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Seite 10 und 11

Pfarrball
Einladung Seite 3

Pfarrkindergarten
Anmeldung S. 6

Gottes Segen 
für das Heilige Jahr 2025!
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Traditionelle Pferdesegnung bei Fam. Eccher am Stefanitag, 
bei der den Pferden gesegnetes Brot gereicht wurde.

Advent und Weihnachten

Mitwirkung der Marktmusik am Adventbeginn, beim Turmbla-
sen und auch am Heiligen Abend vor der Mette.

Der Chor Vocal Stiefingtal sang adventliche Lieder in der Pfarr-
kirche, heuer mit dem Gastchor aus der Pfarre Kalvarienberg.

Adventeinstimmung in der Volksschule Heiligenkreuz mit den 
180 Schülerinnen und Schülern mit adventlichen Liedern.

Der Elternverein überreichte Adventkränze an alle Klassen der 
Mittelschule, die von Pfr. Alois Stumpf gesegnet wurden.

Am Marktplatz gab es nach der Adventkranzsegnung eine Ein-
stimmung bei Tee und Glühwein des Sozialkreises der Pfarre.

Am Marktplatz wurde der Advent mit dem Entzünden der 
ersten Adventkranzkerze und des Christbaums eröffnet.

Andreas Gjecaj, der Vorsitzende der Katholischen Aktion der 
Diözese hielt am 3. Adventsonntag den Einkehrtagvortrag.

Über 100 Kinder waren beim Adventkonzert der Musikschule! Auch die kleinen Kinder wirkten beim Musikschulkonzert mit.
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Jänner  2025: 
Für das Recht auf Bildung:
Beten wir für Migranten, Flücht-
linge und von Kriegen betroffene 
Personen, dass ihr Recht auf Bil-
dung, das für den Aufbau einer bes-
seren Welt notwendig ist, immer 
respektiert wird.
Februar  2025: 
Für Berufungen zum Priestertum 
und Ordensleben:
Beten wir, dass die kirchliche Ge-
meinschaft das Verlangen und 
die Zweifel junger Menschen auf-
nimmt, die den Ruf zum Dienst in 
der Sendung Christi im Priester-
tum und Ordensleben spüren.

Gebetsmeinung des Papstes

Wort des Pfarrers

Gottes Segen für das Heilige Jahr!
Liebe Pfarrbevölkerung!
Liebe Kinder und Jugend!

Die Sternsinger haben Sie heuer wieder 
mit dem Spruch „Christus Mansionem Be-
nedicat“ (Christus segne diese Wohnung, 
dieses Haus) besucht. Mit Gottes Segen 
dürfen wir in das Jahr 2025 gehen, das 
unser Papst Franziskus als Heiliges Jahr 
ausgerufen hat. Danke allen Sternsingern, 
Unterstützern und Spendern der Stern-
singeraktion, und ein herzliches Danke an 
Christina Baumhackl und ihrem Team für 
die Leitung und Begleitung dieser Aktion! 

Im Seelsorgeraum Kögelberg - Grazer 
Feld werden neue Bereiche von den Pa-
storalreferentinnen Mag. Elisabeth Ha-
cker, Mag. Ulrike Rinderhofer und Frau 
Tatiana Frühwirt MA abgedeckt. Diese 
Bereiche werden noch konkretisiert. Eine 
Frucht daraus ist bereits die Schulung für 
einen ehrenamtlichen Besuchsdienst für 
Vertreter aus möglichst allen fünf Pfar-

ren. Auch die gemeinsame Aktion für 
Firmlinge und Paten, die Planung eines 
gemeinsamen Seelsorgeraum-Pfarrblatts, 
die Koordinierung der Kanzleien und der 
Gottesdienste wurden bereits besprochen 
und sollen durchgeführt werden. 

Ich freue mich und ich bin sehr dankbar, 
dass in unserer Pfarre Heiligenkreuz wie-
der viele die Hl. Messe am Samstag und 
Sonntag mitfeiern, und auch viele Gäste 
bei den pfarrlichen Veranstaltungen und 

Aktionen begrüßt werden können.
In unserer Pfarre bringen sich viele flei-

ßig und vielfältig ein und helfen auch im 
KPZ mit! Vielen herzlichen Dank dafür! 

Ich lade Sie im Namen unseres Pfarrge-
meinderats herzlich zum Pfarrball am 25. 
Jänner ins KPZ ein! 

Diese Einladung darf ich auch für die 
weiteren schönen Feiern und Veranstal-
tungen der Pfarre aussprechen!  Auch die 
Dorfrunden (die Termine finden Sie auf 
Seite 5) sind für mich eine schöne Mög-
lichkeit, vielen Menschen aus der Pfarre 
wieder begegnen zu dürfen! 

Für die Faschingszeit sind in diesem 
Jänner-Februar-Pfarrblatt auch mehrere 
Gedanken und Waitze angeführt, die in 
blau markiert sind (zwei sind gleich unten 
angegeben). Ich wünsche Ihnen allen, be-
sonders den Kindern, eine lustige und mit 
viel Freude verbundene Faschingszeit!

Ihnen, liebe Pfarrblattleser, und allen 
Familien, Kindern und Jugendlichen 
wünsche ich  Gottes reichen Segen für das 
Heilige Jahr 2025! 

Pfarrer Geistl. Rat Mag. Alois Stumpf

Gottesdienst 
für Liebende 

in der Pfarrkirche Aller-
heiligen  Fr, 14.2., 19 h

Valentinstag „Wollen Sie keine 
Seelenmesse für 
ihren verstorbenen 
Mann lesen las-
sen?“ fragt der Pfar-
rer eine verwitwete 
Bäuerin. „Na“, sagt 
sie unerschüttert, 
„ist er im Himmel, 
dann braucht er’s 
nicht; ist er in der 
Höll, dann nützt’s 
ihm nichts; und ist 
er im Fegfeuer wie, 
mein Seliger gebaut 
war: das hält er 
aus.“

Ein Gemeindemit-
glied meint beküm-
mert zum Pfarrer, 
der versetzt wird: 
„Was fangen wir 
bloss ohne Sie an?“ 
„Na, das ist doch 
nicht so schlimm“, 
versucht der Pfarrer 
zu trösten. „Es 
kommt bald ein 
neuer Pfarrer, der 
bestimmt besser 
ist als ich.“ Das 
Gemeindemitglied 
traurig: „Das haben 
bis jetzt alle Pfarrer 
gesagt.“
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„Du bist ein Ton in Gottes Melodie“ – 
Start der Erstkommunionvorbereitung
Hurra, es geht los! 70 Kinder aus unserer 
Pfarre machen sich auf den Weg zur Erst-
kommunion, und unser Motto in diesem 
Jahr ist das Lied „Du bist ein Ton in Gottes 
Melodie“.
Jedes Kind ist wie ein Ton in einem groß-
en Orchester: mal zart und hell, mal laut 

und kräftig, mal leise oder verspielt – und 
manchmal geben sie auch den Ton an! Ge-
meinsam möchten wir eine wunderbare 
Symphonie werden, in der alle Töne zu-
sammenklingen. Wusstet ihr? Schon bei 
eurer Taufe hat Gott euch in sein großes 
Orchester aufgenommen.
Und was erzählt uns das Lied von Kurt Mi-
kula? Es erinnert uns daran, dass es viele 
verschiedene Melodien auf der Welt gibt – 
fröhliche, leise, schräge oder romantische. 
Aber die schönste Melodie ist die, die Gott 
in unser Herz gelegt hat. Diese Melodie ist 
einzigartig, sie steht in keinem Buch. Sie 
klingt durch uns und erfüllt unser Leben.
Gottes Melodien haben immer ein beson-
deres Thema: Liebe, Barmherzigkeit, Ge-
duld, Frieden, Vergebung oder Vertrauen. 
Manche Melodien summt man für sich 
allein, aber die schönsten entstehen, wenn 
wir sie gemeinsam singen oder spielen – 

wie in einem Chor oder Orchester.
Damit Gottes Melodien gut klingen, gibt 
es ein paar einfache Tipps:
 1.   Sing mit Freude! Ein fröhliches Gesicht 
bringt auch fröhliche Töne hervor. 
 2.  Hör auf die anderen! Nur wenn wir ei-
nander zuhören, entsteht ein schöner, har-
monischer Klang.
 3.  Die Pausen zählen! Manchmal ist Stille 
genauso wichtig wie die Töne.
Liebe Erstkommunionkinder!
„Ihr seid ein Ton in Gottes Melodie!“ Wir 
hoffen, dass euch Gottes Melodien immer 
vertrauter werden. Gemeinsam in den 
Gruppenstunden, Gottesdiensten und im 
Religionsunterricht  könnt ihr üben, diese 
Melodie zu hören, zu summen und mit 
Freude zu leben. Wir freuen uns auf diese 
schöne Zeit mit euch!

Rl Ingrid Hipp  ( VS Heiligenkreuz)

Das Konzert der Marktmusik im Advent und der Ball der Feu-
erwehr Heiligenkreuz am 4.1. im KPZ waren sehr gut besucht!

Nach der Firm-Rorate in der Adventzeit waren alle Firmlinge 
und Begleiterinnen zum Frühstück ins KPZ eingeladen.

Veranstaltungen 
und Feiern im KPZ

Die fünf Pfarren des Seelsorgeraums planen anhand des Pa-
storalplans im neuen gemeinsamen Pasoralrat bereits Schwer-
punkte für den Seelsorgeraum und die einzelnen Pfarren.

koegelberg.
graz-seckau.at

R e l i g i o n s l e h r e r

Einladung zur Ausbildung „Besuchsdienst“ ab 5.2. 18h im KPZ.
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Kirchenbeitrag: Tel: 0316-8031
In Graz: Mo-Fr, 8-18 Uhr oder persönlich am 
Bischofplatz 2.  Bei Fragen zum Kirchenbei-
trag oder Wiedereintritt in die Kirche ist auch 
Geistl. Rat  Mag. Alois Stumpf gerne für Sie da!

DANKE für Ihren Kirchenbeitrag!

Dorfrunden 2025
Anhand einiger Bilder wird vom 
Heiligen Jahr 2025 berichtet. Ab-
schluss ist wieder ein kleiner Fo-
torückblick über das pfarrliche 
Leben vom Jahr 2024. Alle Fa-
milien der jeweiligen Ortschaf-
ten und Sprengel sind zu den 
Dorfrunden herzlich eingeladen!

Die ersten Dorfrunden 2025:
Rauden: Mi, 5.2., 19:00 Uhr: Hl. 
Messe, anschl. im GH Lecker.
Rohrbachgraben: Do, 6.2., 19:00 
Uhr: Hl. Messe, anschl. im Ten-
nisstüberl.
Heiligenkreuz: Fr, 7.2., 19:00 
Uhr: Hl. Messe, anschl. im KPZ.
Michelbach: Mo, 10.2., 19:00 
Uhr bei Fam. Hacker.
Kittenbach: Di, 11.2., 19:00 
Uhr: Hl. Messe, anschl. bei Fam. 
Matzer.
Oberlabill und Oberdorf: Mi, 
12.2., 19:00 Uhr bei Fam. Gnaser, 
Oberlabill.
Großfelgitsch: Mo, 24.2., 19:00 
Uhr: Hl. Messe, anschl. im FF-
Rüsthaus.
Kleinfelgitsch: Di, 25.2., 19:00 
Uhr: Hl. Messe, anschl. bei Fam. 
H. Stradner.
Edelstauden: Mi, 19.3., 19:00 
Uhr Im GH Fink.

Im Pfarrblatt Dezember 2024 lag ein 
Zahlschein bei. Ich danke Ihnen für Ihre 
Unterstützung für das Pfarrblatt für das 
vergangene Jahr 2024.  Danke auch den 
vielen Firmen für ihre Einschaltungen!    
    Pfr. Mag. Alois Stumpf

Danke für Ihre Spende 
für das Pfarrblatt

Netzwerk Aufmerksamkeit
Ein Sprichwort, das mich immer wieder 
bewegt hat, lautet: „Viele kleine Leute, an 
vielen kleinen Orten, die viele kleine Dinge 
tun, können das Gesicht dieser Welt ver-
ändern.“ Nach meinen Erfahrungen geht 
es immer wieder um „ein Zuviel und um 
ein Zuwenig oder umgekehrt.“
So habe ich mich  vor Jahren zur Mitarbeit 
bei der Team-Österreich-Tafel (Ö-Tafel) 
des Roten Kreuzes der Stadt Graz ent-
schlossen. Ö-Tafel – was ist das? 
Die Ö-Tafel führt seit 2010 Überfluss und 
Mangel zusammen. Handel, Märkte … 
spenden Lebensmittel, die über Ausgabe-
stellen der Ö-Tafel unter dem Motto „Ver-
wenden statt verschwenden“ kostenlos an 
Bedürftige verteilt werden. Konkret: jeden 
Samstag werden im Bereich der Stadt 
Graz ca. 3500 bis 5000 kg Lebensmittel 
und Hygieneartikel, die nicht mehr ver-
kauft werden, von Mitarbeiter*innen der 
Ö-Tafel eingesammelt. Diese werden sor-
tiert, manches muss ausgeschieden, neu 

verpackt und am selben Tag noch an ca. 
350 bis 370 bedürftige Personen, die sich 
registriert haben, kostenlos ausgeteilt und 
manches ins „Marienstüberl“ (Caritas) ge-
bracht. Vorher landete vieles bzw. alles im 
Restmüll.
Im Bereich der Pfarre bringe ich mich mit 
meiner Frau Anni im Pfarrgemeinderats-
team Liebensdorf ein. Ein weiterer Bereich 
meiner ehrenamtlichen Tätigkeit ist die 
Mitarbeit im „Kriseninterventionsteam 
Land Steiermark“ (KIT). KIT – was ist das? 
Psychosoziale Akutbetreuung und Beglei-
tung von Menschen in Ausnahmesituati-
onen. Einsatzorganisationen, Behörden, 
Krankenhäuser etc. alarmieren über die 
Landeswarnzentrale ein KIT-Team. Kon-
kret werden jährlich Steiermark weit in 
ca. 750 Einsätzen Erwachsene, Jugendli-
che und Kinder von einem KIT-Team in 
Ausnahmesituationen bei Tag und in der 
Nacht begleitet und betreut. 
Durch meinen Matura-Kollegen Franz 

Feiner wurde ich 
zum „Netzwerk Auf-
merksamkeit“ ein-
geladen. In meinem 
Beruf habe ich viele 
Menschen (Erwach-
sene, Jugendliche, 
Kinder) zum Mitle-
ben, zur Mitarbeit 
in Kirche und Pfarre 
eingeladen und ge-
funden. Dankbar schaue ich auf vieles zu-
rück. Gerne bringe ich mich ehrenamtlich 
ein, wenn es auch manches Mal herausfor-
dernd, anstrengend und nicht nur lustig 
ist, weil und wenn es Sinn macht.

Peter Rinofner, Pastoralassistent i. R., 
Liebensdorf,  seit 9 Jahren in der Pfarre 

Heiligenkreuz wohnhaft.

Für das Netzwerk Aufmerksamkeit: 
Dr. Franz Feiner    franzfeiner1@gmail.com 

und  0664 –73 650 706 

Ein Psychiater untersucht einen Prediger 
und fragt ihn unter anderem: “Reden Sie 
im Schlaf?“ „Nein“ antwortet der Prediger, 
„ich rede nur, wenn andere schlafen“.
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Sternsingen

Einzug der Sternsinger zur Hl. Messe am 6. Jänner. Danke an Christina Baumhackl mit ihrem Team!

Die Sternsinger brachten am 6.1. ihre Botschaft.

Adventlieder beim „Advent am Berg“.

Mehr 
Fotos

hier:

Wer waren die ersten drei Politiker? – Die Heiligen Drei Könige! Sie legten die Arbeit nieder, zogen schöne 
Gewänder an und gingen auf Reisen.

Heuer waren auch viele kleine Kinder beim Sternsingen dabei, und alle Sternsinger brachten in der Pfarre den Segen Gottes.

Christina Baumhackl teilte das Ergebnis von über 28.500.-Euro mit. Danke!

Die Kinder spielten das Hirtenspiel bei der Kinderkrippenfeier.

Herbert Krenn und die FF-Jugend kamen mit dem Friedenslicht nach Heiligenkreuz.

Mit großer Freude schmückten die Kinder „ihren“ Christbaum!
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Impressum –  Medieninhaber: Pfarre Heiligenkreuz 
am Waasen. Das Pfarrblatt Heiligenkreuz am Waasen 
ist das Kommunikationsorgan für die Pfarre Heiligen-
kreuz am Waasen. Redaktion: Mag. Alois Stumpf, Dr. 
Franz Feiner, Franz-Josef Brunnader, Hermine Mon-
schein und andere. Adresse des Herausgebers, Me-
dieninhabers und der Redaktion: Pfarre Heiligenkreuz 
am Waasen, 8081 Heiligenkreuz, Marktplatz 7. Er-
scheinungsort: Pfarre Heiligenkreuz am Waasen. Her-
steller: Druckerei Niegelhell GmbH. E-Mail: stumpf@
kpz.at; Tel.: 03134-2218. Fotos: Stumpf; Pfarrarchiv; 
Diözesane Artikelbörse, pexels.com, unsplash.com 
– soweit nicht extra vermerkt.  Das Redaktionsteam 
bittet um Ihr Verständnis, dass im Pfarrblatt wegen 
leichterer Lesbarkeit auf geschlechterspezifische 
Schreibweise und Genderzeichen verzichtet wird. 
Trotzdem sind stets nicht nur Frauen und Männer, son-
dern alle Geschlechter  gemeint, und nach Möglichkeit 
wird genderneutral geschrieben. Bankver bindung: 
Raiffeisenbank Heiligenkreuz-Kirchbach-St.Georgen, 
IBAN AT27 3817 0000 0100 5289    Auflage: 2600 
Stück, Erscheinungsweise monatlich. 44. Jahrgang, 
Nr. 1-2. Nächste Redaktionssitzung: 22.2.2025, 9 Uhr, 
Redaktionsschluss: 25.2.2025.

Vorweihnachtliche Gottesdienste der Volksschulen und Mittelschule und adventliche Feiern

Pfarrstatistik         2024   2023   2022
Taufen 36 70 46
Erstkommunion 53 58 63
Firmung 62 63 75
Trauungen 5 5 10
Begräbnisse 48 67 61
Kirchenaustritte 65 57 77
Wiederaufnahmen 9 6 6

Ein Weinbauer geht zur Beichte. Als er mit sei-
ner Sache fertig ist, sagt der Pfarrer kurz: „Als 
Buße drei Litaneien“. Auf dem Heimweg von 
der Kirche läuft dem Pfarrer eine Stunde später 
derselbe Bauer sternhagelbesoffen über den 
Weg. „Schämst du dich denn gar nicht“, sagt er 
zu ihm, dich gleich nach der Beichte so zu be-
trinken?“ – „Aber ich habe doch nur meine Buße 
verrichtet“, sagt der Bauer mit schwerer Zunge, 
„als Buße: drei Liter Neuen“.
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Dr. Forster, Nikolai    03184 - 2044
Dr. Holzbauer, Ragnitz  03183 - 7575
Dr. Khom, Liebensdorf   03134 - 2079
Dr. Sponner, St. Georgen  03183 - 8244 
Dr. Hanfstingl, Heiligenkreuz  03134 - 2279
Dr. Trummer-Grün, Pirching  03134 - 2400
Dr. Kraxner, Allerheiligen  03182 - 49 222
Dr. Lechner, St. Stefan i.R.  03116  82 350
Dr. Haerdtl,  St. Stefan, 03116 - 88 22
Dr. Bilban-Schmuck 03116-627573

Berghold

Stiefingtal-Apotheke, Pirchingstr. 5, 03134-2179
Öffnungszeiten: Mo-Fr 745–18h,  Sa: 745-12h
Bereitschaft: 10.-17.12.2024

8081 Heiligenkreuz a.W. – Prosdorf 70
Tel./FAX: 03134 / 21 63    Mobil: 0664 / 20 49 175

Das Pfarrblatt bietet an, 
Ihr Inserat in Vollfarbe zu drucken! 
(Maße: 65x28mm, etwa 300dpi) 
      Mail an: stumpf@kpz.at
Allen inserierenden Firmen danke 
ich für die Unterstützung! A.Stumpf

Landrestaurant
Fink

Edelstauden 19
8081 Pirching

Tel: 03134-2314
Montag und 

Dienstag Ruhetag

8072 Fernitz bei Graz, Wutschdorf 15
Tel.: 03135 / 82401 email: gasthaus.hubmann@aon.at

Markus Veit  Inhaber
Krottendorf 10a, 8081 Heiligenkreuz am Waasen

0664 - 63 16 405 markus.veit@veit-metalltechnik.at  www.veit-metalltechnik.at

Matthias Trummler
8081 Pirching 99                Tel.: 0664 - 611 20 66

  Prosdorf 55A 1, 8081 Heiligenkreuz a. W.
   Tel.: 03134 3149, Mobil: 0676 9454458

Tel: 03134 - 22 64

Notrufnummern:   Euro-Notruf   112
Feuerwehr 122  Polizei 133  Rettung 144     
Ärzte-Notruf 141  Apotheken-Dienst 1455
Telefonseelsorge - Notruf: 142 
Vinzenzgemeinschaft Heiligenkreuz: 0664 11 11 119
Ärztenotdienst Telefonnummer 1450  0-24 h

www.landrestaurant-fink.at
info@landrestaurant-fink.at
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NEU: Leibnitzerstraße 40

Büro Heiligenkreuz / Prosdorf
8081 Heiligenkreuz am Waasen, Marktplatz 18
Tel. 050 310 270, Fax: 050 310 272
Mo,Di,Do 08:00-14:30, Mi 08:00-16:30, 
Fr 08:00-13:00 und zusätzlich 14:00-16:30 Uhr

VÖB Eccher GmbH
8010 Graz, Keesgasse 3, Tel. 050 310-118, Fax 050 310 144

Oberlabill 17, 8081 Hlg. Kreuz/W
Tel.: 03116 / 27290   
office@fruhmann-elektrotechnik.at
www.fruhmann-elektrotechnik.at

Marktplatz 18, Tel.: 050100 - 36145

0664  35 75 716

8081 Heiligenkreuz a.W.,  Rettenbach 3                Tel. 03134 2225  
Mobil:  0664 - 46 16 844                  www.gasthof-tieber.at

Kosmetikstudio BM
Bettina Mußbacher

 Oberlabill 16
8081 Pirching am Traubenberg

Termine nach Vereinbarung

Tel.: 0664 / 1674626

Tel.: 03184 / 24 08-988   office@stein.at

Dr. Hans Khom
Wahlarzt für Allgemeinmedizin

Liebensdorf 204, 8081 Heiligenkreuz
Gesunden- u. Führerscheinuntersuchung,

Ultraschall, Schmerztherapie. 
Nachmittags u. Abendordination nach tel. Vereinbarung 

Tel. 03134 / 2079    Handy  0664 / 2105165

 8081 Grazer Straße 14,            Tel: 03134-2239



Seite 10                                                                              Pfarrblatt Heiligenkreuz am Waasen                                                  Jänner–Februar 2025

Pfarrkindergarten  &  Kinderkrippe
Tri-Tra- Tralala, Tri-Tra-Tralala der Kasperl ist wieder da!

EKI-Gruppe in 
Edelstauden
EKI-Gruppe „Bärenkinder“ Dienstags 9-11h,  Einstieg jederzeit mögl.

Eltern-Kind-Turnen für Kinder von 2 bis 5 Jahren
Laufen, klettern, balancieren, springen…eine lustige Turnstunde 
für alle Kleinkinder und ihre Begleitpersonen, die Spaß an der 
Bewegung haben. Ab Donnerstag, 09.01.2025 von 16.00 - 17.00 
Uhr, 10 Einheiten im Turnsaal der VS Pirching a.Tr.
Anmeldung bei Hermine Monschein.
Zahngesundheitserzieherin 
Dienstag, 14.01.2025 von 9:00 – 11:00 Uhr, EKI-Raum Edelst.
Mit Kindern die Welt der Bücher entdecken 
Besuch der Bücherei in Heiligenkreuz a.W.
Um kleinen Kindern den Weg in die spannende Welt der Bücher 
zu öffnen, braucht es keine besonderen Voraussetzungen – wich-
tig ist, mit Freude und Begeisterung dabei zu sein und sich ge-
meinsam auf den Weg zu machen.
Bilderbücher ermöglichen unvergessliche Vorlese-Erlebnisse!
Di., 11.02.2025 9:00-11:00h, Treff: Mittelschule Heiligenkreuz.
     Liebe Grüße! Hermine Monschein 0664/7360 5678

Der Nikolaus in der EKI Gruppe in Edelstauden.

kiga@pfarre-heiligenkreuz.at
Es war einmal... mit diesen Worten 
fängt auch die Geschichte des Kas-
perl an. Hans Wurst war der Vater 
unseres Kasperls und der Schelm 
des in ganz Westeuropa verbreiteten, 
mittelalterlichen Volkstheaters.
Durch den Einsatz von Handpuppen 
können ein oder zwei Puppenspieler 
eine ganze Schauspielergruppe erset-
zen. Wir lieben besonders den Kas-
perl, der immer lebensfroh, lustig und 
der unbesiegbare Held ist. Mit ihm 
identifizieren sich die Kinder. Wenn 
er uns heuer im Fasching fragt: „Seid 

Ihr ALLE da?“ werden die Kinder in eine andere Welt versetzt 
und können sich verzaubern lassen. Unsere Kinder können in 
der Faschingszeit aber auch selbst in die Rolle des Kasperls oder 
des Seppels, der Prinzessin, des Räubers, der Hexe usw. schlüpfen 
und so viel Lebensfreude, Spaß, Kreativität und Selbstvertrauen 
erleben. Am Faschingsdienstag,4.3. feiern wir ein großes Kasperl-
fest und präsentieren unsere Verkleidungen um ca. 11.00 Uhr mit 
Liedern und Tänzen am Marktplatz. Wir laden alle Eltern, Groß-
eltern, Geschwister und Freunde ein beim Kasperltheater dabei 
zu sein.                      Euer Kindergartenteam mit Bartl-Kirchenmaus

Anmeldetage für das Kindergartenjahr 2025/26
Montag, 27.1.2025 von 9–12 Uhr und von 13 – 14 Uhr
Dienstag, 28.1.2025 von 9–12 Uhr im KPZ. 
Meldezettel, Mutter-Kind-Pass und E-Card des Kindes mit-
bringen! Für die Vormerkung benötigen Sie auch ein Smart-
phone und eine E-Mail – Adresse.
Für die Anmeldung von Krippenkindern (unter 3-jährige 
Kinder) und für die Anmeldung für Ganztagesplätze brau-
chen Sie eine Arbeitszeitbestätigung beider Elternteile! 
Wir freuen uns auf Ihr Interesse! Das Team des Pfarrkindergartens

„Vier kleine Kerzen leuchteten hell am Kranz“
Es war wieder soweit - Weihnachten stand vor der Tür. Die 
Adventzeit hat auch bei uns in der Kinderkrippe große Be-
deutung. Mit den Kindern gemeinsam bereiteten wir uns auf 
Weihnachten, die Geburt Jesu, vor. Die Kinderkrippe wurde 
weihnachtlich geschmückt, Weihnachtslieder wurden gesun-
gen und auch der Heilige Nikolaus kam zu Besuch.  Wir gestal-
teten einen Adventweg und natürlich auch einen Adventka-
lender. Beim täglichen Morgenkreis hörten die Kinder in der 
Weihnachtsgeschichte wie Maria und Josef sich auf den Weg 
nach Bethlehem gemacht haben.  Zum Abschluss feierten wir 
in der Gruppe den Geburtstag von Jesus. Zur Festagsjause gab 
es Tee und selbstgemachte Kekse. 

Kasperl sagt zur Großmutti: „Jetzt habe ich schon 30 Mozart-
kugeln gegessen und kann noch immer nicht Klavierspielen!“
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Katholische Jugend 
24.1.25, 19:30 h: Jugendstunde im Jugendraum.
25.1.25 20:30h: Pfarrball.
KJ-Stunden mit Ballvorbereitung: 31.1., 7.2.,14.2., 21.2., 26.-28.2.
Jugendball: Faschingssamstag, 1.3., 20:30 h
Jugend-Leitungsteam Fabian Fröhlich (0664-3916148), Carmen Po-
tocnik (0650-7605046), Christina Baumhackl (0664-1323776) und die KJ!

Katholische Jungschar u. Ministranten
Gemeinsame Jungschar- 
und Ministrantenstunden für ALLE: 
24.1..,14.2., von 17:30-19:00 Uhr im KPZ.
Faschingsfest: 1.2., 14-16h.
 Wir freuen uns auf DICH! Die neuen Jung-
schar- und Ministrantenbegleiterinnen  Anna 
Schweighofer, Isabella Zach, Lena Neuhold und 
David Vogt und alle Jungschar- und  Ministranten-
begleiterinnen und -begleiter! Unser JuMi-Telefon: 0676- 8742 6190.
Kinderwortgottesfeier Sa, 25.1., 17 Uhr in der Pfarrkirche zum 
Thema „Kasperl“

Firmvorbereitung 2025: 
Kirchenralley: Sa, 18.1., 14-17h
Hl. Messe: So, 19.1. und So, 9.3., 9:15h.
Paten-Tag im KPZ: Sa, 8.2., 10-16h.
Seelsorge-Patentag: Sa, 29.3., 14-18h.
Heilige Firmung: So, 18.5.2025, 10 h.

Nikolaus

Die Kinder lieben das Halten des Jesuskindes zu Weihnachten!

Adventliche Stunde der Ministranten und Jungscharkinder.

Die fleißigen Firmlinge bei der Sozialaktion am Adventstand!

Der kleine Peter soll fotografiert werden. Schau hier 
in das kleine schwarze Loch, da kommt gleich das 
Vögelchen raus, sagt der Fotograf. Darauf Peter: 
Achten Sie lieber auf Blende, und Belichtungszeit! 

NACHT
Mittelalterliche

1 .MÄRZ 2025

JUGENDBALL  

EINLASS

19:30

POLONAISE

20:30

KPZ HEILIGENKREUZ AM WAASEN

VVK: 5€
 AK: 7€

Die Kinder haben nur sehr wenig Berührungsängste!
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TAUFEN:    Lilly Luf, Peggau.

VERSTORBENE
Franz Eisner, Oberlabill; Heinrich Röck, Wut-
schdorf; Ewald Pöllitsch, Rettenbach; Agnes 
Baumhackl, Liebensdorf; Maria Arnfelser, Kleinfel-
gitsch; Friederike Seidler, Grazer Straße; Theresia 
Krenn, Oberlabill; Josef Nöst, Rosental. 

Gratulationen im Jänner 2025
70. GEB.: Maria Steiner, Prosdorfberg; Monika 
Tatzer, Liebensdorf; Anneliese Schickengruber, 
Prosdorf; Gertrude Sammer, Rettenbach; Ingrid 
Ostermann, Turning; Anna Url, Pirching; Maria 
Söls, Rosental; Annemarie Hirt, Empersdorf.
75. GEB.: Maria Mayer, Edelstauden; Elfrieda 
Skarget, Steinegg; Alfred Frieß, Grußfelgitsch-
berg; DI Dr. Heinrich Wolfsgruber, St. Ulrich.
80. GEB.: Margarete Stix, Oberlabill; Erich Mai-
er, Rosentalstraße; Karl Löffler, Kleinfelgitschbg.
85. GEB.: Maximilian Herka, Turningberg.

Gratulationen im Februar 2025
70. GEB.: Matos Manovic, Bärndorf; Augustin 
Maitz, Großfelgitsch; Roswitha Kirchsteiger, 
Oberlabill; Hildegard Zirkl, Michelbach; Franz Deut-
scher, Liebensdorf; Brigitte Koch, Liebensdorf.
75. GEB.: Georg Hofer, Grazer Straße; Brigitte 
Eibler, Schulstraße; Helene Cas, Oberlabill; Pe-
ter Peinigg, Rettenbach; Karl Treffler, Pirching; 
Franz Gosch, St. Ulrich; Adolf Mayer, Edelstau-
den; Franz Schubert, Rosental.
80. GEB.: Josef Drabek, Kleinfegitschberg.
85. GEB.: Johann Suppan, Bärndorf; Margareta 
Absenger, Empersdorf; Johann Jagersbacher, 
Oberdorf.
90. GEB.: Erwin Weiß, Rauden; Florian Brunner, 
Prosdorf.
100. GEB.: Katharina Felgitscher, Grazer St.

Nachträgliche Gratulation an Frau Maria Zirkl aus 
Edelstauden zum 75. Geburtstag im Dez. 2024!
Herzliche Gratulation allen Jubilaren!
Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung sind nur 
jene Jubilare veröffentlicht, wo die Pfarrblattredaktion 
eine Zusage für die Veröffentlichung erreichte.

Heilige Messen: 
Mittwoch          9:00 Uhr
Freitag u. Samstag 19:00 Uhr
Sonntag          9:15 Uhr
Pfarrkanzlei Heiligenkreuz: 
Mo u. Mi 9-11 Uhr und Fr 15-18 Uhr. 

Telefonnummer der Pfarrkanzlei: 03134-
2218. In dringenden Fällen können Sie 
auch außerhalb der Kanzleizeiten Pfr. Mag. 
Alois Stumpf anrufen: 0664 – 35 75 944
Pfarre Allerheiligen: Hl. Messe So: 8 h, 
andere Uhrzeiten in Allerh. siehe unten!

Pfarrkalender www.pfarre-heiligenkreuz.at

 
 Jänner  2025
 Mi, 1.1.   Neujahr, Fest der Gottesmutter Maria
  9.15 Uhr  Neujahrsmesse (Pfarre Allerh.: 10:30 Uhr)
  2.1./3.1./4.1.2025  Sternsingeraktion
 So, 5.1.  2. Sonntag nach Weihnachten
   9.15 Uhr  Pfarrmesse
 Mo, 6.1.   Heilige Drei Könige
  9.15 Uhr  Sternsingergottesdienst (Pfarre Allerh.: 10:30 Uhr)
 So, 12.1.  Taufe des Herrn
  9.15 Uhr  Pfarrmesse
 So, 19.1.   2. Sonntag im Jahreskreis
  9.15 Uhr  Pfarrmesse
  10.15 Uhr  St. Ulrich: Hl. Messe
 Sa, 25.1.  20 Uhr  PFARRBALL im KPZ
 So, 26.1.   3. Sonntag im Jahreskreis
  9.15 Uhr  Pfarrmesse mit Firmlingen (Pfarre Allerh.: 10:30 Uhr)
 Februar  2025
 So, 2.2.   Darstellung des Herrn-Mariä Lichtmess
  9.15 Uhr  Pfarrmesse
 So, 9.2.   5. Sonntag im Jahreskreis
  9.15 Uhr  Pfarrmesse (Pfarre Allerh.: 10:30 Uhr)
 Fr, 14.2. 19 Uhr Valentinsmesse in der Pfarrkirche Allerheiligen !
 So, 16.2.   6. Sonntag im Jahreskreis
  9.15 Uhr  Pfarrmesse
  10.15 Uhr  St. Ulrich: Hl. Messe
 So, 23.2.   7. Sonntag im Jahreskreis
  9.15 Uhr  Pfarrmesse 

Termine des Gebetskreises
Einladung zur Eucharistischen Anbetung: 
Jeden Do von 9-10 Uhr  und Fr ab 18:15 Uhr.
Termine Gebetskreis – Uhrzeit: 19:00 Uhr: 
Mo, 27.1., 10.2., 24.2., 10.3.2025 (im KPZ)
Kontakt: Helga Ettl  0664-53 11 392

Telefonnummern
Pfarrer Mag. Alois Stumpf:    0664 - 35 75 944
Diakon Hermann Sebernegg:  0664 - 24 19 138
PGR Franz-Josef Brunnader:  0664 - 23 23 233
PGR Marlies Krenn:  0664 - 159 32 49

Termine 
Pfarrgemeinderat
Pfarrball: Sa, 25.1.2025 um 20:30 Uhr im KPZ.
Jugendball: Sa, 1.3.2025 um 20:30 h  im KPZ.

Sternsingermesse am 6. Jänner

Noah hat mal wieder die Arche inspiziert und kommt zu seiner Frau in die Küche zurück: „Sag 
mal, wir hatten doch auch mal zwei Puten mit in die Arche genommen; ich habe nur noch eine 
gezählt.“ Antwortet seine Frau: „Mein Lieber, du vergisst, wir hatten Weihnachten…“.

Ein Landpfarrer spricht von der Kanzel aus über die Erzählung von der wunderbaren Brotver-
mehrung. Dabei verspricht er sich:“ Stellt euch vor, meine Brüder und Schwestern, was das 
heisst: fünf Menschen mit fünftausend Broten zu speisen!“ Dem Küster in seiner Ecke ent-
schlüpft die Bemerkung: „Das könne jeder andere auch!“ Ersticktes Gelächter unter den Gläu-
bigen. Am nächsten Sonntag berichtigt sich der Pfarrer: „Ich habe mich neulich versprochen. 
Ich wollte sagen, dass der Herr fünftausend Menschen mit fünf Broten gespeist hat.“ Zum 
Küster gewandt, fügt er hinzu: „Und diesmal kann das kein andrer auch!“ - „Doch“, gibt der 
Küster zu, ohne die Fassung zu verlieren, „Sie vergessen die Reste vom letzten Sonntag!“


